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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn VII : TSV Hofolding VI 
Samstag, 22.10.2022, 18:15 Uhr

Rauh macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TSV Neubiberg-
Ottobrunn VII im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Hofolding VI endgültig fest.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg fuhren Rauh / Ambekar beim 11:5, 9:11, 13:11, 11:9 gegen
Baudouin / Czupy ein. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Novoa Garcia / Odeh die Partie
gegen Bergemann / Weich noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lukas Rauh den Gastspieler Christoph Czupy in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Abhijit Ambekar das Spiel gegen Yann Baudouin mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Carlos Novoa Garcia hatte im Einzel gegen Martin Weich am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. 6:11, 11:8, 5:11, 11:6, 11:13 hieß es am Ende, als
Samer Odeh und Manuel Bergemann am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lukas Rauh und
Yann Baudouin, das Lukas Rauh letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Abhijit Ambekar war im Einzel gegen Christoph Czupy nicht
zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Unglücklich war Carlos Novoa Garcia am
Nachbartisch in der Begegnung gegen Manuel Bergemann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Samer Odeh hatte seinen Gegner Martin Weich beim
klaren 12:10, 11:6, 11:6 komplett im Griff. Zwischenzeitlich konnte Carlos Novoa Garcia zwar einen
Satz gewinnen, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Yann Baudouin aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Lukas Rauh machte wiederum mit Manuel Bergemann beim 11:7, 11:6, 11:
7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neubiberg-Ottobrunn VII nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten
auf, während der TSV Hofolding VI vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen SV-DJK
Taufkirchen VIII ansteht, 1:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neubiberg-
Ottobrunn VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.11.2022 gegen den TSV Maccabi
München III.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn VII

Doppel: Rauh / Ambekar 1:0, Novoa Garcia / Odeh 1:0 
Einzel: L. Rauh 3:0, A. Ambekar 1:1, C. Garcia 1:2, S. Odeh 1:1 

 TSV Hofolding VI
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Doppel: Baudouin / Czupy 0:1, Bergemann / Weich 0:1 
Einzel: Y. Baudouin 2:1, C. Czupy 0:2, M. Bergemann 2:1, M. Weich 0:2


